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Beitritt des Kreises zum MedEcon Ruhr e. V. 
 
 
Beschlussvorschlag: Die indirekte Mitgliedschaft des Kreises am MedEcon e.V. 

über MedWiN e.V. wird aufgegeben. Der Kreis 
Recklinghausen tritt dem MedEcon e.V. direkt bei. Der 
notwendige Mitgliedsbeitrag in Höhe von 2.500 € pro Jahr 
wird durch die Einsparung des Beitrags an MedWiN e.V. 
aufgebracht.  

 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
In 2007 ist der Verein MedWiN e.V. zur Förderung der Gesundheitswirtschaft im 
nördlichen Ruhrgebiet gegründet worden. Der Kreis Recklinghausen ist dem Verein 
im gleichen Jahr beigetreten. Seit 2009 stellt der Kreis Recklinghausen den 
Vorsitzenden des Vereins. 
 
Der Beitrag des Kreises in Höhe von 2.500 € /a wurde vom MedWiN e.V. als 
Mitgliedsbeitrag für den MedEcon e.V. verwendet. Damit war der Kreis 
Recklinghausen über MedWiN e.V. in dem ruhrgebietsweit tätigen  MedEcon e.V. 
vertreten.  
 
Der MedWiN e.V. hatte folgende Ziele im Bereich der Gesundheitswirtschaft im 
nördlichen Ruhrgebiet: 
 
1. Die Unterstützung seiner Mitglieder bei der Projektentwicklung und Beantragung 

von Fördergeldern, 
2. die Initiierung von Gemeinschaftsinitiativen in den Schwerpunkten der 

Gesundheitswirtschaft des nördlichen Ruhrgebietes, die im Kontext der 
Ruhrgebietsinitiative MedEcon Ruhr vereinbart wurden;  



3. die Abstimmung mit der der Gesundheitsinitiative MedEcon Ruhr, die Beteiligung 
des nördlichen Ruhrgebietes an überregionalen Initiativen und die Verbreitung 
der Initiativen über die Grenzen des nördlichen Ruhrgebiets hinaus; 

4. die Vertretung des nördlichen Ruhrgebietes im Rahmen von MedEcon und den 
Gesundheitswirtschaftsinitiativen anderer Regionen.  

 
 
Nach einhelliger Meinung aller Mitglieder von MedWiN e.V. sind diese Ziele erreicht 
worden: 
 

1. Der Verein hat 22 aktive Mitglieder. In Projekten und Veranstaltungen sind rd. 
100 Akteure der Gesundheitswirtschaft eingebunden. 

2. Die Gesundheitswirtschaft im Kreis Recklinghausen ist an ruhrgebietsweiten 
Projekten wie Klinikcluster, Teleradiologieverbund, Schmerz, Ernährung etc. 
beteiligt. Dabei ging für einige Projekte der Impuls vom nördlichen Ruhrgebiet 
aus. Im Projekt „Ernährung“ übernimmt das nördliche Ruhrgebiet z.B. eine 
Vorreiterrolle. 

3. Der Kreis Recklinghausen ist im MedEcon e.V. gut positioniert. 
 
Damit ist zwar die Netzwerkarbeit im Kreis Recklinghausen weiterhin wichtig, aber 
eine Vereinsstruktur nicht mehr notwendig.  
 
 
In der Mitgliederversammlung des MedWiN e.V. wurde am 22. November 2011 
deshalb folgendes Vorgehen vereinbart:  
 
o MedWiN bleibt aber als Marke und informelle Austauschplattform für die Akteure 

im Kreis Recklinghausen erhalten. Der Verein MedWiN wird in seiner formalen 
Vereinsstruktur zum Ende des Jahres 2011 jedoch aufgelöst.  

o Die gegenwärtigen Vorstandsmitglieder (darunter der Kreis Recklinghausen) 
werden sich über 2011 hinaus für das Netzwerk im Kreis Recklinghausen 
engagieren und als Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Der Informations- und 
Erfahrungsaustausch soll über regelmäßige themenbezogene Veranstaltungen im 
Kreis Recklinghausen fortgeführt werden.  

o Der Informationsfluss über die MedEcon Ruhr- bzw. ruhrgebietsweite Aktivitäten 
der Gesundheitswirtschaft bleibt über den Kreis Recklinghausen, dem Magazin 
sowie über die Internetseite (www.medeconruhr.de) der MedEcon Ruhr erhalten 

 
Mit dem direkten Beitritt des Kreises zum MedEcon e.V. ist eine Fortführung der 
Arbeit im Bereich der Gesundheitswirtschaft des Kreises  gewährleistet. Einige 
weitere Mitglieder des MedWiN e.V. werden ebenfalls dem MedEcon e.V. beitreten.  
Durch die Einsparung des Mitgliedsbeitrags für MedWiN e.V. entstehen keine 
zusätzlichen Kosten für den Kreis.  
 
 
 


